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[1] Das Ministerium macht Ew: Hochwohlgeboren auf die Vorstellung vom 21  v. M. bekannt, daß es 
dem Studiosus Joh: Wilh : Meckel in Bonn ein Stipendium von Zweihundert Thalern für das Jahr von 
Michaelis 1827. bis dahin 1828. bewilligt, und den außerordentlichen RegierungsBevollmächtigten, 
Geh. Reg: Rath von Rehfues beauftragt hat, ihm solches in vierteljährigen Raten praenumerando
gegen Quittung zahlen zu laßen. 
Ew: Hochwohlgeboren weiteren Berichte über den Fleiß, die Fortschritte und sittliche Führung des 
p. Meckel sieht das Ministerium zu seiner Zeit entgegen.
Berlin, den 8 July 1827.
Ministerium der Geistlichen- Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten
Unterrichts-Abtheilung
Kamptz
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Rehfues, Philipp Joseph von
Körperschaften
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